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zulässige Ausnutzung nach Fläche + Geschossigkeit

Innenentwicklung 2.0 – 
Was ist  gemeint?

Innenentwicklung 2.0 – 
Weshalb?

Fördergeber

In Erlangen sind die klassischen Instrumente 
der Innenentwicklung, wie die Revitalisierung 
von Brachflächen, weitgehend ausgeschöpft.
Daher wurden im Rahmen des Förderpro-
gramms des Freistaats Bayern „Erhebung 
der Innenentwicklungspotenziale“ inner-
städtische Flächen in den Blick genommen, 
die aufgrund ihrer derzeitigen Nutzung Po-
tenzial für eine höhere Ausnutzung aufwei-
sen. Dazu zählen insbesondere ebenerdige 
Stellplatzanlagen und/oder eingeschossige 
Gewerbebauten.
Zur Weiterentwicklung dieser Potenzial-
flächen gibt es verschiedene Möglichkeiten, 
die wir Ihnen gerne im Folgenden vorstellen.

tatsächliche Bebauung

tatsächliche Nutzung als Parkplatz
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Campus Röthelheimpark
- Gewerbe über Einzelhandelsnut-
   zungen

- 19.164 m2 BGF
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Vorteile für Sie als Eigentümer
■ Bessere, auch wirtschaftlichere, 
 Ausnutzung Ihres Grundstücks 

Vorteile für Sie als Grundstücksnutzer
■ Umsetzung möglicher Erweiterungs-
 absichten am etablierten Standort 

Vorteile für alle und für die Umwelt
■ Bereitstellung von zusätzlichem Wohn-  
 raum- und Gewerbeflächen

■ kein weiterer Flächenverbrauch

■ bessere Ausnutzung der bestehenden   
 Infrastruktur



Erlangen ist ein attraktiver Wohn- und Wirt-
schaftsstandort. Das führt zu einer hohen Nach-
frage nach Flächen für Wohnen und Arbeiten. 
Der Markt hierfür ist schon seit langem begrenzt.

Als Stadt unternehmen wir daher bereits seit 
vielen Jahren erhebliche Anstrengungen, um 
vor allem neuen Wohnraum zu schaffen. Da 
wir weiterhin auf das Prinzip Innenentwicklung 
vor Außenentwicklung setzen, haben wir eine 
Studie in Auftrag gegeben, die zusätzliche 
Potenziale für Wohnen und Arbeiten geprüft 
hat. Die Studie hat gezeigt, dass wir in Erlangen 
viele (noch) unentdeckte Innenentwicklungs-
potenziale haben, die im Sinne einer nachhalti-
gen Stadtentwicklung aktiviert werden können. 

Das können wir nur gemeinsam mit Ihnen 
schaffen. Wenn Sie Eigentümer oder Nutzer von 
Flächen sind, die Sie für besser und intensiver 
nutzbar halten, sprechen Sie uns an.

Gemeinsam mit Ihnen prüfen wir die Entwick-
lungsmöglichkeiten!

Dr. Florian Janik
Oberbürgermeister 
der Stadt Erlangen

Josef Weber
Referent für  
Planen und Bauen

Neubau auf Parkplätzen 
Im Stadtgebiet Erlangen gibt es eine Vielzahl 
von ebenerdigen Parkplatzflächen. Aufgrund
ihrer Lage bieten sie sich im besonderen Maße 
für eine Bebauung oder auch Überbauung 
unter Beibehaltung der Stellplätze an.
Bei der Neukonzeption von Flächen und einer
möglichen Anpassung der Nutzung werden 
erforderliche Stellplätze berücksichtigt. Neben 
Großprojekten, wie der Planung auf dem 
Großparkplatz eignen sich hierfür auch schon 
Stellplatzanlagen ab ca. 500 m² Fläche.

Abriss und Ersatzneubau
In vielen Fällen sind eingeschossige Gebäude 
statisch nicht auf eine nachträgliche Auf-
stockung ausgelegt. Statt der aufwändigen 
Ertüchtigung kann der Abbruch und ein an-
schließender Neubau die wirtschaftlichere 
Lösung sein. Neben höherer Dichte und 
besserer Ausnutzung der Grundstücksfläche 
können oft auch weitere Vorteile (z. B. Anpas-
sung an neue Anforderungen, Energiestan-
dards) realisiert werden.

Aufstocken und Überbauen
von niedrigen Gewerbebauten
Gewerbebauten wurden und werden häufig 
eingeschossig gebaut. Mittlerweile gibt es 
aber gute Beispiele dafür, wie mehrgeschos-
sige Bauten nicht nur bei einer Büronutzung, 
sondern z. B. auch im Handwerk oder produ-
zierenden Gewerbe funktionieren können. 
Betriebliche Abläufe bleiben gewährleistet 
und können sogar davon profitieren.
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